
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Hannover, den 17. Juni 2018 
 

 

Pressemitteilung 
 

Lasst euer Licht leuchten!  

100 Jahre Evangelische Frauenarbeit 

Seit hundert Jahren ist der Kampf für Gleichberechtigung und 

Geschlechtergerechtigkeit die Sache der Evangelischen Frauenarbeit in 

Deutschland. Am Freitag feierten sie ihr Jubiläum und zudem zehn Jahre 

Dachverband Evangelische Frauen in Deutschland e.V. (EFiD) sowie 100 Jahre 

Frauenwahlrecht.  

Nach einem Festgottesdienst mit dem Titel „Lasst euer Licht leuchten!“ in der Berliner 

Martin-Luther-Kirche wurden in dem Festakt mit über hundert Gästen an die vielen 

Aktivitäten und Kampagnen der Evangelischen Frauenarbeit erinnert. „Unser Licht, 

unsere Stärke ist unsere Verankerung an der Basis“, so die Vorsitzende der 

Evangelischen Frauen in Deutschland e.V., Susanne Kahl-Passoth. „Wir arbeiten 

bottom-up, unsere Aktivitäten und Kampagnen werden getragen von unzähligen 

Frauengruppen und -verbänden vor Ort.“  

„Heute wird oft bemängelt, wir seien nicht laut genug, dabei geht es im Wesentlichen 

um Durchhaltevermögen“, betont die stellvertretende Vorsitzende der Evangelischen 

Frauen in Deutschland e.V., Angelika Weigt-Blätgen. „Wir sind beharrlich in der 

Sache, wie zum Beispiel bei der Kampagne für den Anderen Organspendeausweis.“ 

Beharrlichkeit war auch schon in den 1970er Jahren bei der Kampagne „Kauft keine 

Früchte der Apartheid“ erforderlich – diese wurde maßgeblich von der Evangelischen 

Frauenarbeit getragen. Dafür dankte Dr. Pierette Herzberger-Fofana (Vorstand 

Dachverband der Migrantinnen*organisationen – DaMigra) dem Verband in ihrem 

Grußwort und wünschte sich für die Zukunft eine enge Zusammenarbeit beider 

Organisationen gegen Rechtspopulismus und Rassismus.  

Die Präses der Evangelischen Kirche von Westfalen und stellvertretende 

Ratsvorsitzende der EKD, Annette Kurschus, die auch die Predigt im 

Festgottesdienst gehalten hat, hob in ihrer Rede die Bedeutung 

geschlechtsspezifischer Arbeit in der Kirche hervor und setzt auf die Evangelischen 

 



Frauen im Hinblick auf die Erhöhung des Frauenanteils in kirchlichen 

Leitungsämtern.  

Die Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bundesministerin für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend, Caren Marks, würdigte in ihrem Grußwort das 

Engagement der Evangelischen Frauen in Deutschland und verwies insbesondere 

auf den Einsatz für Geflüchtete und den Protest gegen das hohe Armutsrisiko von 

Frauen.  

Das Engagement der Evangelischen Frauen für Geschlechtergerechtigkeit bezieht 

sich auch auf die Theologie. Mit dem Fernstudium „Theologie geschlechterbewusst“ 

konnten über 1000 Frauen (und auch einige Männer) in allen Landeskirchen erreicht 

werden – ein Erfolg, der sich in Österreich und der Schweiz fortsetzt.  

 

 

 

Hintergrund 

Susanne Kahl-Passoth ist Vorsitzende der Evangelischen Frauen in Deutschland e.V. (EFiD). Die Theologin i.R. war elf Jahre 

Direktorin des Diakonischen Werkes Berlin-Brandenburg schlesische Oberlausitz (2002-2013), seit 2014 ist sie stellvertretende 

Vorsitzende des Deutschen Frauenrates. 

 

Angelika Weigt-Blätgen ist stellvertretende Vorsitzende der Evangelischen Frauen in Deutschland e.V. (EFiD). Die Leitende 

Pfarrerin der Evangelischen Frauenhilfe in Westfalen ist Mitglied der Synoden der Evangelischen Kirche von Westfalen und der 

Evangelischen Kirche in Deutschland. Die Theologin ist auch Vorsitzende der Konferenz für Diakonie und Entwicklung und 

Mitglied des Aufsichtsrates des Evangelischen Werkes für Diakonie und Entwicklung. 

 

Der Verband Evangelische Frauen in Deutschland e.V. (EFiD) mit Sitz in Hannover ist als Dachverband die 

Stimme evangelischer Frauen in Kirche und Gesellschaft. Die EFiD fördert und unterstützt die Arbeit von und 

mit Frauen in kirchlichen Bezügen und ermutigt Frauen, in der heutigen Welt als Christinnen zu leben. Mit 

frauenspezifischer Kompetenz und Sicht setzt der Verband theologische, spirituelle, sozialdiakonische und 

politische Impulse. Zur EFiD gehören 39 Mitgliedsorganisationen mit insgesamt rund 3 Millionen Mitgliedern. 
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